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Begleitschreiben zum Film 
Vision Weltwasserbaum – Ein Film für den Frieden – 

 
Wer sind Wir? 
 
Wir sind Menschen im Alter zwischen 16 und 55 Jahren. Wir kommen aus Deutschland, der 
Ukraine und Venezuela. Einige von uns sind zusammen in Weimar zur Schule gegangen. Wir 
haben verschiedene Begabungen und Interessen. Diese Unterschiedlichkeit ist eine wichtige 
Voraussetzung für unseren Film. 
 
Ich, Andreas Prange habe am 21.06.2015 in Weimar einen Baum gepflanzt. Im Jahr 2017 
wurde aus ihm der Weltwasserbaum. 
Ich hatte vor einigen Jahren die Idee, dass mir meine Arbeitskollegen das Wort Frieden in 
ihrer Muttersprache aufschreiben.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ich habe damit Reaktionen ausgelöst, die mich überrascht haben. 
Ich muss nicht jede Sprache der Welt sprechen, es ist gut, wenn ich meinem Nächsten das 
Wort Frieden in seiner Muttersprache sagen kann. 
Dieser Gedanke der Einheit in Vielfalt war dann auch der Grundgedanke für den 
Weltwasserbaum. Wenn meine Kollegen mir eine Wasserspende aus ihrer Heimat 
mitbringen, dann kann ich dieses Wasser und die damit verbundene Unterschiedlichkeit an 
einem Ort konzentrieren.  
Dieser Ort ist in Weimar und der Empfänger ist der Weltwasserbaum. 
Die Idee wurde im Jahr 2017 in die Tat umgesetzt. Seit dem 21.12.2017 ist unsere 
Internetseite www.weltwasserbaum.de zu erreichen. Die Grafikdesignerin Larissa Fritsche  
- www.lotos.design - hat diese Internetseite und das Logo des Weltwasserbaumes gestaltet.  
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Im Jahr 2018 hatte Stevens Bakos - www.stevensphotocinema.com - die Idee, die Vision 
Weltwasserbaum mit einem kurzen Werbevideo zu unterstützen. Daraus wurde dann ein 
Dokumentarfilm.  
Er wurde vom 07.05.2019 bis zum 11.05.2019 in Weimar und Umgebung gedreht. An 5 
Drehtagen sind 442 Einzelvideos, 57 Drohnenvideos und 38 Tonaufnahmen entstanden. Der 
Film enthält Lieder von 12 verschiedenen Musikern/Musikgruppen. Aus 440 Minuten 
Videomaterial hat Stevens Bakos in 217 Stunden innerhalb von 22 Tagen den Film 
produziert. Der fertige Film hat eine Länge von fast 88 Minuten. Er ist privatfinanziert. 
 
Nicht alle Szenen, die im Drehbuch stehen, sind im Film zu sehen und nicht alles, was im Film 
zu sehen ist, steht auch im Drehbuch. Sowohl beim Schreiben des Drehbuchs als auch an den 
Drehtagen sind wir unserer Intuition gefolgt. 
Einige von uns kennen sich seit Jahrzehnten. Wir sind in den kalten Krieg hineingeboren. Das 
Wort Frieden stand neben anderen Parolen in der DDR an vielen Häuserwänden. Beides ist 
verschwunden.  
 
Wir fragen uns, was können wir für ein friedliches Miteinander tun? 
 
Der Film „Vision Weltwasserbaum - Ein Film für den Frieden- “ ist eine Liebeserklärung an 
Weimar, die Menschen die dort leben, die Vielfalt der Menschen und das Leben an sich.  
In ihm steckt die Hoffnung, dass die Menschen ihre Unterschiedlichkeit erkennen und 
anerkennen. Das Ziel des Filmes ist es, Brücken zu bauen und Frieden zu stiften, in kleinen 
Kreisen, die sich überschneiden und ausbreiten. 
 
Am 01. September 2019 um 19.00 Uhr war die Premiere unseres Filmes im Fitness- und 
Gesundheitscenter Legefeld, herzlichen Dank Henrik Gabriel. 
Es ist geplant, den Film mehrfach öffentlich aufzuführen. Diese Aufführungen sollen 
kostenfrei sein. Wenn Sie an einer Aufführung des Filmes interessiert sind, dann können Sie 
mich per Email erreichen: Andreas_Weimar@weltwasserbaum.de 
 
Dieses Begleitschreiben, das Drehbuch, den Trailer zum Film, das Filmplakat und einige 
Ausschnitte aus dem Film können Sie auf der Internetseite  
www.weltwasserbaum.de/der-film kostenfrei ansehen und herunterladen. 
 
Ich bedanke mich bei allen, die diesen Film möglich gemacht haben. 
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Völker der Welt, liebe Brüder und Schwestern! 

 
Wir möchten euch und eure Kultur kennenlernen. Wenn ihr uns ruft, dann kommen wir zu 
euch. Wir kommen mit einer Drohne, die nicht mit Bomben und Spionagesoftware bestückt 
ist. An unserer Drohne ist eine Kamera befestigt, mit der wir die Schönheit eures Landes 
aufzeichnen möchten. In unsere Kamera darf jeder das sagen, was ihm wichtig ist.  
Wir haben die Vision einen Film zu produzieren, der die Vision Weltwasserbaum in jedes 
Land der Erde trägt. Wir möchten aus jedem Land der Erde mindestens eine Wasserspende 
für den Weltwasserbaum in Weimar erhalten. 
Für diese Vision sind wir auf weltweite Unterstützung angewiesen.  
Jeder der sich angesprochen fühlt, findet auf der Internetseite  
www.weltwasserbaum.de unsere Kontaktdaten. 
Dieser Film soll am 30.01.2033 weltweit Premiere feiern. 
 

 
 
 

Weimar, zum 01. September 2019 
 Andreas Prange, Weimarer Freigeistbund 
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